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Folie 2KLIMAMODELLIERUNG an der ZAMG

Die Klimamodellierung an der ZAMG wurde im August 2007 gestartet. 
Ab Januar 2010 umfasst die Gruppe Klimamodellierung 4 permanente 
Mitarbeiter.
Das Ziel ist: die Erstellung von regionalen Klimaszenarien, die 
Verfügbarmachung dieser die Kooperation mit KlimafolgenforschernVerfügbarmachung dieser, die Kooperation mit Klimafolgenforschern, 
die Analyse historischer Entwicklungen und der Betreuung der 
Schnittstelle Wissenschaft       Öffentlichkeit & Politik & Wirtschaft
Di ZAMG Kli d lli hilft d t lt d h ä i dDie ZAMG Klimamodellierung hilft dergestalt durchgängig von der 
Produktion bis zum Anwender gesellschaftspolitisch relevante ‚wenn-
dann‘ Antworten zu geben.
Die Ableitung regional-skaliger Klimaszenarien aus globalen GCM
Szenarien kann auf zwei Wegen erreicht werden: statistisches und 
dynamisches ‚downscaling‘ (von Storch et al. 1993).

Zentralanstalt für Meteorologie und Geodynamik

dynamisches  ‚downscaling  (von Storch et al. 1993). 
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NEC SX-8RBeispiel: 
100x100 Gitterpunkte  (Europa in 50km Auflösung)

40 vertikale atmosphärische Schichten 
bei 300 sec modellinternem Zeitschritt

Benötigte Rechenzeit auf 8CPU: 
• Cluster von 2 Vektor Knoten 
• 16 CPU  Vektor
• 128 Gbyte RAM

g
28 min/berechneten Monat

Vielen Dank an die ADV, besonders an Dr. Kaindl,
• 2 x 310 GB/s Memory Bandbreite
• 512 Gigaflops
• 4.4 TB NAS RAID (netto)

Vielen Dank an die ADV, besonders an Dr. Kaindl, 
Ing. Göstl für den Einsatz für die Anschaffung und 
Installation von Plattenspeicher! Besonders auch 
an Dmet. Matthias Langer für Hinweise zur 
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g
Optimierung und Motivation und Geduld. 
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B1A1B1961-2000ERA40 Messdaten
Szenario-runsControl runHindcastAntriebsdaten

Regionalmodell CCLM

2001-20501961-2000HADCM3

2001-20502001-20501961-2000ECHAM5

2001 20501961 2000ECHAM5
B1A1B1961-2000ERA40 Messdaten

Szenario-runsControl runHindcastAntriebsdaten
Regionalmodell MM5

HADCM3

2001-20501961-2000ECHAM5
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Kurzfristige Ziele:
- CCLM-Validierung, Verifikation, Datenaufbereitung und Bereitstellung der
CCLM Simulationen/Hindcast für 1961-2050. Zuerst  innerhalb der ZAMG für
Anwendungen aus allen interessierten Arbeitsbereichen (später extern CCLM community).

- Bearbeitung der internen Projekte EXSTO und PRISKCHANGE, sowie Neubeantragung
von Folgeprojekten. 

- Publikation der erzielten Ergebnisse in der internationalen Fachliteratur, Vorstellung der
Resultate in der Öffentlichkeit (bei Vorträgen, etc.). 

Mittel bis langfristige Ziele:Mittel bis langfristige Ziele: 
- Fachliche Kooperationen mit anderen Abteilungen innerhalb der ZAMG, Institutionen wie
z.B. MeteoSwiss, GKSS, DWD (Stadtklimamodellierung) , EC und Universitäten.

- Pflege und Vertiefung der inter/nationalen KooperationenPflege und Vertiefung der inter/nationalen Kooperationen
- Konsequente Verfolgung des Zieles im Sinne des hoheitlichen Auftrags (Klimamodellierung) 
und Öffentlichkeit mit den besten zu Verfügung stehenden und eigen-gewonnenen
Forschungsergebnissen zu bedienen
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www.zamg.ac.at/forschung

www.zamg.ac.at/forschung
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Die ZAMG Klimamodellierung analysiert  durchgängig von der Produktion der 
regionalen Szenarien  bis zum Anwender, gesellschaftspolitisch relevante 
Fragestellungen die im Sinne von wenn—dann‘ Projektionen beantwortetFragestellungen, die im Sinne von ‚wenn dann  Projektionen beantwortet 
werden.
Die ZAMG hat dabei im eigenen Haus  Synergie-potentiale  (z.B. Phänologie) 
die es zu lokalisieren gilt. Dergestalt können vielfältige Planungshilfendie es zu lokalisieren gilt. Dergestalt können vielfältige Planungshilfen
hinsichtlich der Adaption erstellt werden.
Im Rahmen von ECSN nimmt die ZAMG seit 2007 zusammen mit einer Reihe 
europäischer Wetterdienste die Verantwortung wahr neue Ergebnisse in der eu opä sc e e e d e s e d e e a o u g a eue geb sse de
Klimaforschung zu präsentieren und ggfls zur Verfügung zu stellen.
Es besteht eine Vielzahl an Kooperationen, die bereits zu inter/national 
sichtbaren Ergebnissen geführt haben (z.B. der österreichische Wald, g g ( ,
Fischvergesellschaftungen in österreichischen Fließgewässern, Gletscher im 
Falle einer Klimaänderung) 
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Wo sind wir zu finden:

1190 Wien, Hohe Warte 38
Hann-Haus
Turmzimmer 3 StockTurmzimmer, 3.Stock

01/36026 - 2217 oder 2218

c.matulla@zamg.ac.at
i d @ ti.anders@zamg.ac.at
m.hofstaetter@zamg.ac.at

Zentralanstalt für Meteorologie und Geodynamik


